
  

 
 
 
 
10 Jahre UNESCO City of Music Hannover 
 
 
Die Stadt Hannover ist seit 10 Jahren 
eine City of Music von der UNESCO. 
 

Die UNESCO ist eine Organisation, 
in der viele Länder auf der ganzen Welt zusammenarbeiten. 
Die UNESCO unterstützt Bildung, Wissenschaft und Kultur. 
Die UNESCO möchte damit Frieden und Nachhaltigkeit auf der Erde fördern. 

 
City of Music ist Englisch. 
Es bedeutet: Musikstadt. 
 
Hannover möchte 10 Jahre UNESCO City of Music feiern. 
Deshalb vergibt die Stadt dieses Jahr eine Sonderförderung  
für Musikprojekte.  
Das bedeutet: 
Es gibt Extra-Geld für bestimmte Musikprojekte. 
Die Überschrift lautet: 
Gesellschaftlicher Zusammenhalt durch Musik. 
Die Projekte sollen Vielfalt, Hilfsbereitschaft und Inklusion fördern. 
 
 
Infos zur Förderung von Musikprojekten 
 
Wenn Sie ein Musikprojekt planen,  
können Sie Geld beantragen. 
 
Ihr Projekt muss aber bestimmte Bedingungen erfüllen: 
 
-Es ist eine Zusammenarbeit. 
Die beteiligten Menschen arbeiten zum ersten Mal zusammen. 
Sie kommen aus verschiedenen Bereichen. 
Zum Beispiel: 
Aus der klassischen Musik und der Popmusik. 
Oder aus der Kunst und aus der Musik. 
Oder aus Hannover und einer anderen UNESCO City of Music.  
 
-Es ist gut, wenn Menschen beteiligt sind, 
die manchmal am Rande der Gesellschaft stehen oder Nachteile haben. 
Zum Beispiel:  
Menschen mit Migrationserfahrung. 
Oder Menschen mit Behinderung. 
Oder BiPoCs. 
Oder queere Menschen. 
 



  

-Alle, die bei dem Projekt mitarbeiten, müssen fair bezahlt werden. 
Wie viel Geld fair ist, steht hier: https://musiker-honorare.de 
 
-Wenn Sie Geld für Ihr Projekt erhalten, 
ist Ihr Projekt Teil von UNESCO City of Music. 
Das müssen alle sehen können. 
Deshalb sollten Sie auch Fotos oder Videos von Ihrem Projekt machen. 
Die Kosten dafür sollten in Ihrem Kostenplan stehen. 
 
-Ihr Projekt muss im Jahr 2025 stattfinden. 
 
So können Sie Geld für ein Musikprojekt beantragen: 
 
Sie müssen dazu in Hannover wohnen 
oder hauptsächlich in Hannover Musik machen. 
 
Sie brauchen Partner*innen für Ihr Projekt. 
Das kann eine Institution oder eine Person oder eine Gruppe sein. 
Die Partner*innen sollten aus Hannover kommen, 
oder aus einer anderen Stadt aus dem UNESCO-Netzwerk. 
 Klicken Sie hier https://citiesofmusic.net.  
 Dann sehen Sie, welche Städte zu dem Netzwerk gehören. 
 
 
Bevor Sie einen Antrag stellen, 
möchten wir Sie gerne beraten. 
 
Zu der Beratung können Sie sich hier anmelden: 
 
Unesco-cityofmusic@hannover-stadt.de  
 
Sie möchten in Einfacher Sprache beraten werden? 
 
Dann schreiben Sie das bitte in Ihrer Mail dazu. 
Schreiben Sie zum Beispiel: 
Ich möchte in einfacher Sprache zu dem Antrag  
für Musikprojekte beraten werden. 
 
Wir melden uns dann bei Ihnen. 
Bei der Beratung erklären wir Ihnen auch andere Möglichkeiten, 
Geld vom Kulturbüro zu bekommen. 
 
Sie können uns auch anrufen: Alice Moser +49/(0)511 /168 36278 
 
 
So stellen Sie Ihren Antrag auf Geld: 
 
Es gibt ein Antragsformular. 
Sie finden es, wenn Sie hier klicken. 
 
Füllen Sie das Formular aus und unterschreiben Sie es. 

https://musiker-honorare.de/
https://citiesofmusic.net/
mailto:Unesco-cityofmusic@hannover-stadt.de
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Verwaltungen-Kommunen/Die-Verwaltung-der-Landeshauptstadt-Hannover/Dezernate-und-Fachbereiche-der-LHH/Bildung-Kultur,-Herrenh%C3%A4user-G%C3%A4rten/Fachbereich-Kultur/Kulturb%C3%BCro/Kulturf%C3%B6rderung/Sonderf%C3%B6rderung-%E2%80%9EGesellschaftlicher-Zusammenhalt-durch-Musik-10-Jahre-UNESCO-City-of-Music-Hannover%E2%80%9C2


  

 
Machen Sie außerdem einen Kostenplan für Ihr Projekt.  
Schreiben Sie dort alle Ausgaben und Einnahmen auf. 
 
Schicken Sie beides – das Formular und den Kostenplan – per Email an: 
 
UCOM-Jubilaeum@hannover-stadt.de 
 
Achtung: 
Ihr Antrag muss bis zum 2. September 2024 ankommen! 
 
Brauchen Sie Hilfe beim Ausfüllen des Formulars? 
Oder mit dem Kostenplan? 
Dann schreiben Sie uns eine Email: UCOM-Jubilaeum@hannover-stadt.de 
 
Oder rufen Sie uns an: Alice Moser +49/(0)511 /168 36278 
 
 
Wie viel Geld kann ich bekommen? 
 
Sie können mindestens 8.000 Euro und höchstens 25.000 Euro bekommen.  
 
Aber: 
Mit der Förderung dürfen Sie nicht das ganze Projekt bezahlen.  
Sie brauchen noch anderes Geld.  
Zum Beispiel Geld von anderen Stellen,  
oder die Einnahmen von den Eintrittskarten der Zuschauer*innen.   
Das sollte mindestens ein Fünftel von den Gesamtkosten sein. 
Von dieser Regel gibt es manchmal eine Ausnahme. Bitte fragen Sie uns. 
 
 
Wer entscheidet, ob ich Geld für mein Projekt bekomme? 
 
Eine Gruppe von Expert*innen entscheidet, welche Projekte gefördert werden. 
 
Wann weiß ich, ob ich Geld bekomme? 
 
Wir informieren Sie spätestens Anfang Dezember 2024 darüber. 
 
Hinweis: 
Sie können kein Geld bekommen,  
 

 wenn Ihr Projekt schon begonnen hat; 

 wenn Ihr Projekt zu einer Schulausbildung gehört; 

 wenn Ihr Projekt Teil einer religiösen Handlung ist;  

 wenn Ihr Projekt ein bestimmtes politisches Ziel verfolgt 

 oder für eine bestimmte Partei Werbung macht; 

 wenn ihr Projekt nur im Studio aufgenommen wird, um danach verkauft zu 
werden; 

 wenn Ihre Partner*innen mit dem Flugzeug nach Hannover kommen. 
 

mailto:UCOM-Jubilaeum@hannover-stadt.de
mailto:UCOM-Jubilaeum@hannover-stadt.de


  

Das Projekt soll nachhaltig sein. Das heißt, wir möchten die Umwelt schützen. 
Deshalb sollen alle, die bei Ihrem Projekt mitmachen, mit der Bahn, mit dem Auto 
oder mit dem Schiff reisen. 
Wenn die Wege sehr weit sind, gibt es eine Ausnahme. Bitte fragen Sie uns.  
 
Wichtiger Hinweis: 
Um Geld zu erhalten, 
müssen Sie und alle Ihre Partner*innen die Werte des Grundgesetzes der BRD  
und die allgemeinen Menschenrechte anerkennen. 
Wir fördern keine Projekte, die gegen diese Werte verstoßen. 
 
 
Wenn Sie Geld erhalten, 
müssen Sie am Ende Ihres Projekts einen Verwendungsnachweis schreiben. 
 
Der Verwendungsnachweis enthält: 
 

 Ein Formular, das Sie ausfüllen müssen. Sie bekommen das Formular von 
uns. 

 

 Einen genauen Kostenplan mit Ihren Einnahmen und Ihren Ausgaben 
 

 Eine genaue Liste mit den Einnahmen und Ausgaben, und die Belege 

 Belege sind zum Beispiel Rechnungen, Quittungen oder Kassen-Bons. 
 

 Einen Bericht mit der Beschreibung Ihres Projekts. 
 
 
 


